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Eidgenössische Rüstungsbetriebe - ein Bildbericht

Die der Gruppe für Rüstungsdienste (GRD) unterstellten Eidgenössischen Rüstungsbetriebe beschäftigen rund 4900 Mitarbeiter. Zu diesen
Betrieben gehören die Eidgenössische Konstruktionswerkstätte Thun, die Eidgenössische Munitionsfabrik Thun, die Eidgenössische Munitionsfabrik

Altdorf, die Eidgenössische Waffenfabrik Bern, die Eidgenössische Pulverfabrik Wimmis und das Eidgenössische Flugzeugwerk Emmen.
Die Eidgenössischen Rüstungsbetriebe produzieren nicht nur, sondern sind auch interessante Partner für Forschung und Entwicklung sowie als
Generalunternehmer.
Für die Rüstungsbeschaffung wird seitens der GRD-Zentralverwaltung ein hoher «Inlandanteil» mit optimaler regionaler Verteilung angestrebt.
In den letzten zehn Jahren konnten zwei Drittel von den Rüstungsaufwendungen im Inland beschäftigungswirksam gemacht werden. 15 Prozent
der Inlandaufträge bewältigen die Eidgenössischen Rüstungsbetriebe selber, 85 Prozent gehen ganz oder zum Teil auch als Unteraufträge an die
Privatindustrie. Die Zentralverwaltung der GRD vergibt jährlich für rund 2 Mrd Franken Aufträge. Der Bericht ist eine freie Auswahl von Bildern,
welche der Redaktion von der GRD zur Verfügung gestellt worden sind. Ho

Eidgenössische Konstruktionswerkstätte Thun (K+W)

Dieses Werk ist vor allem im Geschütz- und Panzerbau tatig, ist aber auch fur viele Metall- und
Montagearbeiten, zahlreiche handwerkliche Spezialgebiete und fur Forschungs- und
Entwicklungsarbeiten verantwortlich Der Betrieb beschäftigt gut 1000 Mitarbeiter und bildet gegen
80 Lehrlinge aus

Einbau des Geschützrohrs bei der Panzerhaubitze
M109 (K+W)

Montagearbeiten beim Panzer 68 (K+W) Der Panzer 87 (Leo) im Pruflabor (K+W) Bearbeiten des Bodenstucks fur den Panzer 87

(Leo) mit modernsten Maschinen (K+W)
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Eidgenössische Pulverfabrik Wimmis (P+F)

Als regional wichtiges Unternehmen bietet
diese Fabrik in ihrem Betrieb, den Laboratorien

und der Verwaltung rund 400 Arbeitsplätze

und 20 Lehrstellen an Sie produziert
Treibladungspulver fur Rohrwaffen und
Raketen Der Forschung und Entwicklung
kommt in der Eidgenossischen Pulverfabrik
angesichts ihrer durch das Pulverregal
bedingten Sonderstellung ein zusätzlicher
Stellenwert zu

Im Walzwerk (P+F) Arbeiten im Chemischen Labor (P+F)
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Eidgenössische Munitionsfabrik Altdorf (M+FA)

Als Betrieb von nationaler und mit rund 1050 Beschäftigten von regionalpolitischer Bedeutung
werden mittel- bis grosskalibrige Munition, ferner Raketen und Sprengmittel produziert. Das
Werk bildet über 70 Lehrlinge aus.

Mit einer Kraft von bis zu 3600 Tonnen werden Hülsen
in mehreren Arbeitsgängen aus Rondellen geformt.

(M+FA)

An moderne Munition und Munitionsbestandteile
müssen sehr hohe Ansprüche gestellt werden. Die
Qualitätsanforderungen in der mechanischen
Fertigung erfordern den Einsatz leistungsfähiger Mess-
und Prüfeinrichtungen. Unser Bild zeigt eine 3-Di-
mensionale Messmaschine. (M+FA)

Unter strengsten Sicherheitsvorkehrungen werden
die Geschosskörper mit Sprengstoff ausgegossen.

(M+FA)
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Eidgenössisches Flugzeugwerk Emmen (F+W)

Dieser Betrieb beschäftigt sich mit der Produktion und dem Zusammenbau moderner Kampfund

Schulflugzeuge, von Helikoptern, Drohnen und Lenkwaffen aller Art und ist zudem im
Bereich Raumfahrt tätig. Verschiedene Waffensysteme werden betreut sowie spezielle Unterhaltsund

Entwicklungsarbeiten gemacht. Das Werk beschäftigt gut 700 Mitarbeiter in verschiedenen
Berufen. Dazu kommen über 70 Lehrlinge.

Montage des Schleudersitzes für das Kampfflugzeug

«Tiger» (F+W)

Vormontage der Boden-Boden-Panzerabwehrlenk- Das Fräsen von Waben für die Entenflügel «Ca- Ausbildung eines Maschinenmechanikers
waffe «Dragon» (F+W) nards» der «Mirage»-Kampfflugzeuge (F+W) (F+W)
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Eidgenössische Munitionsfabrik Thun (M+FT)

Dieser Betrieb entwickelt und produziert
kleinkalibrige und pyrotechnische Munition
sowie Zunder, Zundelemente und
Atemschutzgeräte Die Eidgenossische
Munitionsfabrik beschäftigt gut 1100 Mitarbeiter
und bildet 60 Lehrlinge aus

Gewehrpatronen (GP 11) Lademaschine (M+FT) Gewehrpatronen (GP 11) + Leuchtspur (LSP) La¬

demaschine Fast ein Viertel der Beschäftigen
Der Fabrikationssaal mit den Hulsenziehmaschinen

(M+FT)
nämlich 250, sind Frauen (M+FT)

Eidgenössische Waffenfabrik (W+F)

Dieser Rustungsbetrieb befasst sich mit der Konstruktion, Herstellung und Betreuung von
Infanteriewaffen und Minenwerfern Von Bedeutung sind die elektronischen Ausbildungs- und
Simulationsanlagen Das Werk beschäftigt rund 520 Mitarbeiter, dazu bildet es gegen 40 Lehrlinge

aus

In der unterirdischen 300-m Schiessanlage der Eidgenossischen Waffenfabrik Bern werden, ohne
Beeinträchtigung der Umgebung, sämtliche Handfeuerwaffen vor der Ablieferung einem Abnahmebeschuss
unterworfen (W+F)

In einer Spezialabteilung der Eidgenossischen Waf- Elektronische wie hydraulische Baugruppen wer-
fenfabrik Bern wird die Mehrzahl der optischen In- den in diesem Spezialraum der Eidgenossischen
Strumente der Armee repariert und revidiert (W+F) Waffenfabrik Bern unter staubfreien Bedingungen

Diese rechnergesteuerte Gasnitrieranlage der
Eidgenossischen Waffenfabrik Bern erlaubt das Harten
fertig bearbeiteter Teile aus dem Waffenbau und der

zusammengebaut (W+F) Maschinenindustrie (W+F)
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